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einleitung



Die Kraft des Kreuzes



A



ls ich das Buch Windows on Easter   (Fenster zu Ostern) schrieb, dem die    folgenden Gedanken entnommen sind, wollte ich die bekannten Geschichten um Tod und Auferstehung Jesu einmal unter einem neuen Blickwinkel betrachten und zwar mit den Augen der Männer und Frauen, die damals dabei waren. Denn wir sollten darauf achten, dass wir gegenüber den Ereignissen, in denen sich auf Kosten des einen, der in Ewigkeit würdig war, für unwürdige Menschen die Ewigkeit öffnete, nicht abstumpfen. Einer jener Augenzeugen war der römische Hauptmann, der die Kreuzigung überwachte. Ein altes Spiritual fragt: „Warst du dabei, als sie meinen Herrn kreuzigten?“ O ja, dieser Mann war dabei.
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Möge Jesu Gnade und Erbarmen unser Herz berühren und zutiefst verwandeln wie bei diesem Hauptmann, wenn wir uns nun vorstellen wollen, was er gesehen und empfunden hat. Durch die Jahrhunderte hindurch wurden Soldaten sowohl verachtet als auch bewundert—verachtet von denen, die von ihnen angegriffen und erobert werden, bewundert von jenen, die sie schützen und verteidigen. Wir sind oft schockiert über das Vorgehen, zu dem der Krieg, selbst das Resultat von Hass und Sünde, das Militär zwingt. Oft staunen wir aber auch über den Mut, den die Soldaten brauchen, um ihre Aufgabe zu erfüllen. Wer nie den Schrecken des Kriegs erlebt hat, kann kaum nachvollziehen, welchen Tribut die Erfüllung seiner Pflicht von einem Soldaten fordert. Wir werden nie ganz verstehen, was ein Soldat in Ausübung seiner Pflicht alles durchmacht. Da ist einmal die harte Ausbildung. Außerdem muss er im Dienst oder im Kampf zahlreiche Entbehrungen auf sich nehmen. Das Soldatenleben scheint oft sehr unzivilisiert und schwankt zwischen Heldentum und Barbarei. Es ist nicht leicht, ständig im Schatten des Todes zu leben oder mit dem Bewusstsein zu leben, dass man ein Todbringer ist—auch wenn es um eine gerechte Sache geht.
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DIE KRAFT DES KREUZES



Das Leben des Soldaten war und ist nicht leicht. Heute nicht und auch nicht vor zweitausend Jahren. Dennoch kann auch ein in Krieg und Militärdienst hart



Auch ein in Krieg und Militärdienst hart gewordenes Herz kann vom Evangelium oder der Kraft des Kreuzes berührt werden. gewordenes Herz vom Evangelium oder der Kraft des Kreuzes berührt werden. Wir wollen uns einmal ansehen, wie diese Kraft im Leben eines bestimmten Soldaten wirkte—des Hauptmanns, unter dem die Kreuzigung Jesu Christi stattfand.
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eins



Soldatenleben



U



nser ältester Sohn ist seit einigen Jahren in der Armee. Wir haben miterlebt, wie er vom Rang eines einfachen Rekruten zum Feldwebel aufstieg, und dabei viel über das Leben beim Militär erfahren. Soldaten lernen, den Auftrag über die eigene Bequemlichkeit zu stellen, die Kameraden über das eigene Ich, Gehorsam und Pflichterfüllung über die eigene Meinung zu den erteilten Befehlen. Ihr ganzes Leben dreht sich um Disziplin, Befehlsstrukturen und Teamwork. An den Kernelementen des Soldatenlebens hat sich im Lauf der Jahre kaum etwas geändert. Gewiss, Technik, Kriegsgerät und Ausbildung sind heute anders. Aber die
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Verpflichtung zu Gehorsam, Pflichterfüllung, Disziplin, Autorität und Teamwork besteht heute noch genauso wie früher. Daran wollen wir denken, wenn wir nun überlegen, wie das Militärleben für einen römischen Hauptmann im ersten Jahrhundert ausgesehen haben mag. Ein Hauptmann war damals Befehlshaber über eine Zenturie, das heißt über einhundert Mann. Um seine Rolle besser zu verstehen, ist es hilfreich zu wissen, wie eine römische Legion aufgebaut war. Jede Legion war in zehn Kohorten unterteilt, jede Kohorte in drei Manipels und jedes Manipel in zwei Zenturien oder Hundertschaften. Eine Legion bestand also aus dreißig Manipeln bzw. sechzig Hundertschaften, d.h. insgesamt 6000 Mann. Der Rang eines Hauptmanns (lateinisch Zenturio) war der höchste, den ein einfacher Soldat in der römischen Die Kreuzigung war eine im römischen Reich gebräuchliche Hinrichtungsmethode. Ihre Ursprünge liegen vermutlich im frühen Persien und sie wurde von Alexander dem Großen übernommen. Der zum Tode Verurteilte wurde an ein T-förmiges hölzernes Kreuz gebunden oder genagelt, das dann aufgerichtet wurde. Dort ließ man ihn hängen, bis er starb.
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Armee erreichen konnte und entspricht etwa dem heutigen Kompaniehauptmann. In einer Legion dienten sechzig Hauptleute. Wissen und Erfahrung



Die Hauptleute, die in Lukas 7 und Apostelgeschichte 10 erwähnt werden, verfügten über beträchtliche finanzielle Mittel, mit denen sie das Gemeinwesen unterstützten. Deshalb waren sie sehr geachtet. waren entscheidend, um in den Rang eines Hauptmanns befördert zu werden, und wie heute brachte der Aufstieg in den Offiziersrang auch eine größere Verantwortung mit sich. Typischerweise diente ein Hauptmann sich nach oben. Die Frucht seiner Bemühungen war jedoch eine ehrenvolle, prestigeträchtige Position, die ihm viel Respekt eintrug. Nach Beendigung seines Dienstes erhielt er ein ordentliches Ruhestandsgeld und war an seinem Wohnort meist sehr angesehen. Die



Soldatenleben
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Hauptleute, die in Lukas 7 und Apostelgeschichte 10 erwähnt werden, verfügten über beträchtliche finanzielle Mittel, mit denen sie das Gemeinwesen unterstützten. Deshalb waren sie sehr geachtet. Dennoch war es nicht leicht, die strategische Position eines Hauptmanns zu erreichen. Sicher, da gab es manche, die sich ihren Rang erkauften oder zum Hauptmann befördert wurden, weil Vorgesetzte oder römische Beamte sie begünstigten. Die meisten wurden jedoch von ihrem Oberhauptmann, dem Tribun, ernannt. Diese Ernennungen basierten fast immer auf den Verdiensten, die sich der Soldat erworben hatte, wobei gute Führung ein ganz wesentlicher Punkt war. Die Aufgaben eines Hauptmannes fielen in zwei Kategorien. Im Kampf war er verantwortlich für die Umsetzung der militärischen Strategie. Er stand fast immer an der Spitze und führte die Truppen in die Schlacht. Abseits vom Schlachtfeld wiederum sorgte er für Disziplin in der Truppe, vermittelte bei Konflikten zwischen seinen Leuten, sorgte für Schutz und Sicherheit wo nötig, überwachte polizeiliche Aktionen in den besetzten Gebieten und, für unsere Zwecke besonders wichtig, auch Hinrichtungen. Im allgemeinen gilt, dass Hinrichtungen römischer Bürger durch das Schwert geschahen (Römer 13), während Nicht-Römer gekreuzigt wurden (Harper’s Bible Dictionary).
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zwei



Hauptleute im Neuen Testament



I



m Neuen Testament werden mehrere Hauptleute  erwähnt. Die Berichte über die bekannteren zeigen,  in welchem Maß Jesu Botschaft und Einfluss soziale, ethnische und politische Linien und Grenzen überschritt.



Der Hauptmann von Kapernaum (Matth. 8,5-13) Als aber Jesus nach Kapernaum hineinging, trat ein Hauptmann zu ihm; der bat ihn und sprach: Herr, mein Knecht liegt zu Hause und ist gelähmt und leidet große Qualen. Jesus sprach zu ihm: Ich will kommen und ihn gesund machen. Der Hauptmann antwortete
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und sprach: Herr, ich bin nicht wert, dass du unter mein Dach gehst, sondern sprich nur ein Wort, so wird mein Knecht gesund. Denn auch ich bin ein Mensch, der Obrigkeit untertan, und habe Soldaten unter mir; und wen ich zu einem sage: Geh hin!, so geht er; und zu einem andern: Komm her!, so kommt er; und zu meinem Knecht: Tu das!, so tut er’s. Als das Jesus hörte, wunderte er sich und sprach zu denen, die ihm nachfolgten: Wahrlich, ich sage euch: Solchen Glauben habe ich in Israel bei keinem gefunden! Aber ich sage euch: Viele werden kommen von Osten und von Westen und mit Abraham und Isaak und Jakob im Himmelreich zu Tisch sitzen; aber die Knechte des Reichs werden hinausgestoßen in die Finsternis; da wird sein Heulen und Zähneklappern. Und Jesus sprach zu dem Hauptmann: Geh hin; dir geschehe, wie du geglaubt hast. Und sein Knecht wurde gesund zu derselben Stunde.



Dieser Mann kam wegen seines Knechts zu Jesus. Er zeigte große Unterwürfigkeit (indem er Jesus „Herr“ nannte) und großen Für das erste Jahrhundert ist diese Szene bemerkenswert. Dass ein römischer Hauptmann einen jüdischen Rabbi „Herr“ nennt, zeigt, dass er sich dem jüdischen Lehrer unterstellt. Zweitens wäre Jesus, hätte er sich in das Haus eines Heiden begeben, sofort rituell unrein geworden und hätte damit nicht mehr am Tempelgottesdienst teilnehmen dürfen. Die Begebenheit zeigt, dass die beiden Männer einander mit gegenseitiger Liebe und Achtung begegneten.
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Die Begegnung zeigt, dass weder ethnischer Hintergrund noch die Beschäftigung darüber entscheiden, ob man zu Gottes Reich gehören kann.



Glauben, indem er erklärte, Jesus brauche nur ein Wort zu sagen, um seinen Knecht gesund zu machen. Als sei das noch nicht genug, zeigte der harte Kriegsmann mit seinem Gang zu dem Rabbi aus Nazareth auch noch tiefe Anteilnahme am Ergehen seines Knechts. Das ist wirklich bemerkenswert.



Die Berichte über die bekannteren zeigen, in welchem Maß Jesu Botschaft und Einfluss soziale, ethnische und politische Linien und Grenzen überschritt.



Der Hauptmann von Cäsarea (Apg. 10,1-2. 22. 44-48) Es war aber ein Mann in Cäsarea mit Namen Kornelius, ein Hauptmann der Abteilung, die die Italische genannt wurde. Der war fromm und gottesfürchtig mit seinem ganzen Hause und Hauptleute im Neuen Testament
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gab dem Volk viel Almosen und betete immer zu Gott. Sie aber sprachen [zu Petrus]: Der Hauptmann Kornelius, ein frommer und gottesfürchtiger Mann mit gutem Ruf bei dem ganzen Volk der Juden, hat Befehl empfangen von einem heiligen Engel, dass er dich sollte holen lassen in sein Haus und hören, was du zu sagen hast . . . Während Petrus noch diese Worte redete, fiel der Heilige Geist auf alle, die dem Wort zuhörten. Und die gläubig gewordenen Juden, die mit Petrus gekommen waren, entsetzten sich, weil auch auf die Heiden die Gabe des Heiligen Geistes ausgegossen wurde; denn sie hörten, dass sie in Zungen redeten und Gott hoch priesen. Da antwortete Petrus: Kann auch jemand denen das Wasser zur Taufe verwehren, die den Heiligen Geist empfangen haben ebenso wie wir? Und er befahl, sie zu taufen in dem Namen Jesu Christi. Da baten sie ihn, noch einige Tage dazubleiben. Kornelius, ein gottesfürchtiger Heide, war ein Hauptmann, der vom jüdischen Volk geschätzt wurde und ihm wohl gesonnen war. Durch seine Hinwendung zum Judentum Für „Abteilung“ steht im Griechischen σπερα. Das Wort bezeichnet eine römische Militäreinheit von sechshundert Soldaten (LouwNida), also eine Kohorte. Das heißt, dass Kornelius einer von sechs Hauptleuten war, die die italienische Abteilung kommandierten.
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war sein Herz vorbereitet für den Samen des Evangeliums, und als Petrus mit der Botschaft vom Kreuz zu ihm kam, glaubte er.



Das Herz von Kornelius war vorbereitet für den Samen des Evangeliums, und als Petrus mit der Botschaft vom Kreuz zu ihm kam, glaubte er.



Der Hauptmann in Seenot



(Apg. 27,1. 11. 42-44; 28,16)



Als es aber beschlossen war, dass wir nach Italien fahren sollten, übergaben sie Paulus und einige andre Gefangene einem Hauptmann mit Namen Julius von einer kaiserlichen Abteilung. Aber der Hauptmann glaubte dem Steuermann und dem Schiffsherrn mehr als dem, was Paulus sagte. Die Soldaten aber hatten vor, die Gefangenen zu töten, damit niemand fortschwimmen und entfliehen könne. Aber der Hauptmann wollte Paulus am Leben erhalten und wehrte ihrem Vorhaben und ließ die, die schwimmen konnten, als Erste ins Meer springen und Hauptleute im Neuen Testament
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sich ans Land retten, die andern aber einige auf Brettern, einige auf dem, was noch vom Schiff da war. Und so geschah es, dass sie alle gerettet ans Land kamen. Als wir nun nach Rom hineinkamen, wurde dem Paulus erlaubt, für sich allein zu wohnen mit dem Soldaten, der ihn bewachte. Julius, der Hauptmann, der Paulus zur Gerichtsverhandlung nach Rom bringen sollte, wollte den Rat des Apostels zunächst nicht annehmen. Als sein Schiff in Seenot geriet, erlebte er jedoch auf wunderbare Weise den lebendigen Glauben des Paulus und die Macht Gottes und rettete Paulus, als sein Leben bedroht war.



!



Hauptleute waren nicht unbedingt das frühe Gegenstück zum „Mann von nebenan“. Sie waren Angehörige einer Besatzungsmacht—Berufssoldaten, die im Auftrag Roms Die Angst der Soldaten, dass die Gefangenen fliehen würden, ist verständlich. Nach römischem Recht waren die Wachen persönlich für die entlaufenen Gefangenen verantwortlich. Wachen, deren Gefangene entkamen, drohte Rom mit der Todesstrafe (The New American Commentary: Acts).
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Hauptleute waren Angehörige einer Besatzungsmacht—Berufssoldaten, die im Auftrag Roms mit eiserner Hand regierten . . . Dennoch von den Hauptleuten, die im Neuen Testament erwähnt werden, wird durchweg lobend gesprochen. mit eiserner Hand regierten, unterwarfen und knechteten. Die verhassten römischen Eroberer waren brutal und machten bei Problemen jeglicher Art kurzen Prozess. Dennoch sagt Easton’s Bible Dictionary: „Von den Hauptleuten, die im Neuen Testament erwähnt werden, wird durchweg lobend gesprochen, ob in den Evangelien oder der Apostelgeschichte.“ Der frühe römische Historiker Polybius stellt fest, dass Hauptleute aufgrund ihrer Verdienste ausgewählt wurden und sich nicht so sehr durch Wagemut und Tapferkeit auszeichneten (obwohl auch diese Eigenschaften von Bedeutung waren), als durch Bedachtsamkeit, Konstanz und Willenskraft. Er schreibt: „Sie sollen nicht so sehr das Abenteuer Hauptleute im Neuen Testament
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suchen und die Gefahr, sondern müssen Männer sein, die befehlen können, tatkräftig und zuverlässig; sie dürfen nicht übereifrig in den Kampf ziehen, aber unter Druck müssen sie bereit sein, die Stellung zu halten und an ihrem Posten zu sterben.“ Und Bibelwissenschaftler William Barclay schrieb sogar: „Die Hauptleute waren die feinsten Männer im römischen Heer.“ Dieser geschichtliche Hintergrund macht die Bühne frei für das Auftreten des Hauptmanns am Kreuz und das Gewicht und die Glaubwürdigkeit seiner Worte.
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drei



Der Hauptmann am Kreuz



U



nd von der sechsten Stunde an kam eine Finsternis über das ganze Land bis zur neunten Stunde. Und um die neunte Stunde schrie Jesus laut: ELI, ELI, LAMA ASABTANI! Das heißt: MEIN GOTT, MEIN GOTT, WARUM HAST DU MICH VERLASSEN? Aber Jesus schrie abermals laut und verschied. Und siehe, der Vorhang im Tempel zerriss in zwei Stücke, von oben an bis unten aus. Und die Erde erbebte und die Felsen zerrissen, und die Gräber taten sich auf und viele
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Leiber der entschlafenen Heiligen standen auf und gingen aus den Gräbern nach seiner Auferstehung und kamen in die heilige Stadt und erschienen vielen. Als aber der Hauptmann und die mit ihm Jesus bewachten das Erdbeben sahen und was da geschah, erschraken sie sehr und sprachen: Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen! (MATTH. 27,45-54). „Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen!“ Was für eine Aussage! Das sind nicht die zitternden Worte eines verängstigten Rekruten oder eines leicht manipulierbaren Wehrpflichtigen. Das ist die logische Schlussfolgerung eines erprobten Veteranen, der im Lauf der Jahre schon viele Männer einen schrecklichen Tod hatte sterben sehen—und viele selbst dem Tod ausgeliefert hatte. Manche haben über die Bedeutung seiner Worte spekuliert. Waren sie ein Glaubensbekenntnis oder wollte er nur etwas in Worte fassen, was außerhalb seines Erfahrungshorizonts lag? Ich glaube, dass wir die Antwort im Gesamtzusammenhang finden. Der Hauptmann war offensichtlich zutiefst bewegt von dem Ereignis, dem er gerade beigewohnt hatte, und die Erklärung der Göttlichkeit war das, was seiner Beobachtung folgte.
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Wir müssen zweierlei bedenken, um die Bedeutung seiner Worte in ihrer ganzen Schwere zu begreifen: die Beweise, die gegen seine Aussagen sprachen, und die Beweise dafür. Die Beweise gegen seine Aussage wiegen schwer. Der Hauptmann wusste



„Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen!“ Was für eine Aussage! Das sind nicht die zitternden Worte eines verängstigten Rekruten oder eines leicht manipulierbaren Wehrpflichtigen. sehr wohl um die starke Verurteilung der jüdischen Führer, die Jesus ans Kreuz gebracht hatte, weil er behauptete, Gottes Sohn zu sein. Sein Vorgesetzter, Pontius Pilatus, hatte den Schuldspruch gegen Jesus bestätigt. Aber der Hauptmann erkannte das Urteil nicht an und unterstützt Jesu Behauptung. Wieso? Weil die Argumente dafür überwältigend waren. Wenn wir uns die Beweise, die für den Ausspruch des Hauptmanns sprechen,



Der Hauptmann am Kreuz
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ansehen, sollten wir nicht vergessen, dass dieser Mann zweifellos schon vielen Kreuzigungen beigewohnt hatte. Aber bei dieser Hinrichtung war irgendetwas entscheidend anders. Was sah er? Die verschiedenen Szenen von der Verhaftung über das Gerichtsverfahren bis hin zur Kreuzigung ergeben ein faszinierendes Mosaik. • Jesu Reaktion auf die Ungerechtigkeit, die ihm von Seiten seiner eigenen Landsleute bei der Festnahme und vor Gericht widerfuhr: Und als er noch redete, siehe, da kam Judas, einer von den Zwölfen, und mit ihm eine große Schar mit Schwertern und Stangen, von den Hohenpriestern und Ältesten des Volkes. Und der Verräter hatte ihnen ein Zeichen genannt und gesagt: „Welchen ich küssen werde, der ist’s; den ergreift . . . Jesus aber sprach . . . : Wie würde dann aber die Schrift erfüllt, dass es so geschehen muss? Zu der Stunde sprach Jesus zu der Schar:



Aus der Bibel geht hervor, dass Johannes der einzige von den Zwölfen war, der sich bei der Kreuzigung öffentlich als Anhänger Jesu zu erkennen gab.
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Ihr seid ausgezogen wie gegen einen Räuber mit Schwertern und mit Stangen,



Die verschiedenen Szenen von der Verhaftung über das Gerichtsverfahren bis hin zur Kreuzigung ergeben ein faszinierendes Mosaik. mich zu fangen. Habe ich doch täglich im Tempel gesessen und gelehrt, und ihr habt mich nicht ergriffen. Aber das ist alles geschehen, damit erfüllt würden die Schriften der Propheten. Da verließen ihn alle Jünger und flohen . . . Und der Hohepriester stand auf und sprach zu ihm: Antwortest du nichts auf das, was diese gegen dich bezeugen? Aber Jesus schwieg still. Und der Hohepriester sprach zu ihm: Ich beschwöre dich bei dem lebendigen Gott, dass du uns sagst, ob du der Christus bist, der Sohn Gottes. Jesus sprach zu ihm: Du sagst es. Doch sage ich euch: Von nun werdet ihr sehen den Menschensohn sitzen zur Rechten der Kraft und kommen auf den Wolken des Himmels. Da zerriss der Hohepriester seine Kleider Der Hauptmann am Kreuz
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und sprach: Er hat Gott gelästert! Was bedürfen wir weiterer Zeugen? Siehe, jetzt habt ihr die Gotteslästerung gehört. Was ist euer Urteil? Sie antworteten und sprachen: Er ist des Todes schuldig. Da spien sie ihm ins Angesicht und schlugen ihn mit Fäusten. Einige aber schlugen ihn ins Angesicht und sprachen: Weissage uns, Christus, wer ist’s, der dich schlug? (MATTH. 26,47-68—HERVORHEBUNG DURCH DEN VERFASSER).



• Jesu Reaktion auf die Folterung durch den Hauptmann und seine Männer: Da nahmen die Soldaten des Statthalters Jesus mit sich in das Prätorium und sammelten die ganze Abteilung um ihn. Und zogen ihn aus und legten ihm einen Purpurmantel an und flochten eine Dornenkrone und setzten sie ihm aufs Haupt und gaben ihm ein Rohr in seine rechte Hand und beugten die Knie vor ihm und verspotteten ihn und Johannes 19,12-16: Von da an trachtete Pilatus danach, ihn freizulassen. Die Juden aber schrien: Lässt du diesen frei, so bist du des Kaisers Freund nicht; denn wer sich zum König macht, ist gegen den Kaiser . . . Weg, weg mit dem! Kreuzige ihn! Spricht Pilatus zu ihnen: Soll ich euren König kreuzigen? Die Hohenpriester antworteten: Wir haben keinen König als den Kaiser. Da überantwortete er ihnen Jesus, dass er gekreuzigt würde.
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sprachen: Gegrüßet seist du, der Juden König, und spien ihn an und nahmen das Rohr und schlugen damit sein Haupt. Und als sie ihn verspottet hatten, zogen sie ihm den Mantel aus und zogen ihm seine Kleider an und führten ihn ab, um ihn zu kreuzigen (MATTH. 27,27-31).



Selbst als sie sich hinsetzten und um seine wenigen Besitztümer würfelten und das grausame Spektakel beobachteten, lag ihm ihre Vergebung mehr am Herzen als ein Ausweg aus seiner Situation. • Die Würde, mit der Jesus auf den Lynchmob reagierte, der sein Blut forderte—wie ein Schaf, das zur Schlachtbank geführt wird. Die Bibel überliefert von Jesus keine Antwort auf die Schreie der Menge: Aber die Hohenpriester reizten das Volk auf, dass er ihnen viel lieber den Barabbas losgebe. Pilatus aber fing wiederum an und sprach zu ihnen: Was wollt ihr denn, dass ich tue mit dem, den ihr den König der Der Hauptmann am Kreuz
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Juden nennt? Sie schrien abermals: Kreuzige ihn! Pilatus aber sprach zu ihnen: Was hat er denn Böses getan? Aber sie schrien noch viel mehr: Kreuzige ihn! Pilatus aber wollte dem Volk zu Willen sein und gab ihnen Barabbas los und ließ Jesus geißeln und überantwortete ihn, dass er gekreuzigt werde (MARK. 15,11-15; SIEHE JES. 53,7).



• Jesu Erbarmen mit den Menschen, die ihn ablehnten, und den Soldaten, die ihn kreuzigten, einschließlich des Hauptmanns. Seine Reaktion? „Vater, vergib ihnen“ (LUK. 23,34). Selbst als sie sich hinsetzten und um seine wenigen Besitztümer würfelten (MATTH. 27,35-36) und das grausame Spektakel beobachteten, lag ihm ihre Vergebung mehr am Herzen als ein Ausweg aus seiner Situation. Das ist gewaltig. • Die Reaktion der Schöpfung auf die Tatsache, dass der Schöpfer selbst die Sünde auf sich nahm. Matthäus Die Juden im ersten Jahrhundert erwarteten einen Messias, der die Herrschaft der römischen Besatzer beenden würde. Jesus dagegen war gekommen, um die Macht und Herrschaft von Sünde und Tod zu besiegen.
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Der Hauptmann und seine Truppe von kampferprobten Soldaten hatten gelernt, mit der Angst umzugehen. Doch jetzt packten sie Furcht und Schrecken. berichtet, wie die Augenzeugen „das Erdbeben sahen und was da geschah“ (27,54). Sie sahen, wie die Sonne sich verdunkelte, sie spürten, wie die Erde unter ihren Füßen bebte—und sie erlebten, wie diese Phänomene plötzlich aufhörten, als Jesus mit einem lauten Schrei seinen Geist aufgab und starb. Der Hauptmann war verständlicherweise erschüttert über die bemerkenswerten Ereignisse, die Jesu Tod begleiteten. Obwohl häufiger Zeuge von Folter und Tod, hatte er so etwas noch nie gesehen und konnte sich der Wirkung, die das auf ihn hatte, nicht entziehen. Es kann keinen Zweifel daran geben, dass der Ausdruck [Wahrlich, dieser ist Gottes Der Hauptmann am Kreuz
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Sohn gewesen] im jüdischen Sinne gebraucht wurde und auf den Anspruch hinweist, den Jesus selbst erhob, nämlich Gottes Sohn zu sein und auf den sich seine Verurteilung ausdrücklich bezog. Er bedeutet also, dass er gewesen sein muss, was er zu sein behauptete; mit anderen Worten, dass er kein Hochstapler war. Zwischen diesen beiden gab es kein Zwischending (Jamieson, Fausset und Brown Bible Commentary). Bibelwissenschaftler Dr. Herbert Lockyer schreibt: „Was für ein erstaunliches Zeugnis für Christus aus dem Mund dieses Heiden! Wie treffend war der Tribut, den er dem Gekreuzigten auf Golgatha zollte!“ Der Hauptmann hatte Jesu Kreuzigung und Tod von A bis Z mit angesehen, gehört und erlebt. Und er und seine Truppen „erschraken sehr“. Die kampferprobten Soldaten hatten gelernt, mit der Angst umzugehen. Doch jetzt packten sie Furcht und Schrecken—nicht unbedingt Ehrfurcht, sondern vielleicht, wie Ausleger John Gill schreibt, eine „Angst vor der Strafe der Götter für ihre Mitwirkung an dieser Sache“. Sie hatten allen Grund, sich zu fürchten, denn an den bemerkenswerten Ereignissen, die sie hier erlebten, war absolut nichts Gewöhnliches. Es war
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• Keine gewöhnliche Kreuzigung. Die Finsternis, das Erdbeben und Jesu Schrei der Verlassenheit überzeugten sie davon, dass dies keine gewöhnliche Kreuzigung war. Das Geschehen machte ihnen Angst und bestärkte sie vermutlich in dem Glauben, dass der Himmel



Die Erlösung geschieht allein wegen Jesu Tod am Kreuz. Und die Wirkung des Kreuzes trat sofort und unmittelbar ein und hat seit zweitausend Jahren nicht mehr aufgehört. zürnte. Was für eine Erkenntnis! Sie hatten Gottes Sohn getötet! • Keine gewöhnliche Macht. Es war kein Engelsbote und kein Prophet, der ihnen zu dieser Erkenntnis verhalf, sondern allein die Macht Gottes, die sich an jenem dunklen Tag auf Golgatha zeigte. • Kein gewöhnliches Bekenntnis. Das Bekenntnis des Hauptmanns macht uns etwas deutlich, was von ewiger Bedeutung ist: Jesus als der verheißene



Der Hauptmann am Kreuz
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Messias und Sohn Gottes wird am besten in seinem Leiden und Tod erkannt. Wie interessant, dass die religiösen Führer in Juda ihn mit genau dem Titel verhöhnt hatten (V. 41-44), den der römische Hauptmann ihm nun zusprach. Matthew Henry schrieb: „Das schreckliche Erscheinen Gottes in seiner Vorsehung kann manchmal auf seltsame Weise zur Überführung der Sünder dienen. Das zeigte sich an der Furcht, die den Hauptmann und die römischen Soldaten überkam. Wir wollen mit den Augen des Glaubens auf Jesus sehen, den Gekreuzigten, und uns der großen Liebe aussetzen, mit der er uns geliebt hat. Nie haben sich die Natur und die Auswirkungen der Sünde so gewaltig und hässlich gezeigt wie an dem Tag, an dem der geliebte Sohn des Vaters am Kreuz hing und für die Sünde litt, der Gerechte für die Ungerechten, damit er uns zu Gott führen könnte. Wir wollen uns willig in seinen Dienst stellen.“



!



Die Überlieferung hat dem Hauptmann den Namen Petronius gegeben. Falls er zum Glauben an Jesus fand, dann kam er als Heide und wurde, wie der Schächer am Kreuz, vom gekreuzigten Jesus gerettet. Wie schlicht und einfach! Die Erlösung geschieht allein wegen Jesu Tod am
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Kreuz. Und die Wirkung des Kreuzes trat sofort und unmittelbar ein und hat seit zweitausend Jahren nicht mehr aufgehört. Die Predigt vom Kreuz mag für die Welt töricht klingen, aber für die Erlösten ist sie eine Gotteskraft. Kein Wunder, dass Charles Wesley in einem seiner Lieder erklärt: „Erstaunliche Liebe, wie kann es



Am Fuße des Kreuzes ist der Grund so eben, dass Bettler und Könige, Bekannte und Unbekannte, Hauptleute und Soldaten Platz finden, um niederzuknien und den Christus anzunehmen, der für sie starb—und für uns. sein, dass du, mein Gott, für mich starbst?“ Es ist dieses Kreuz und die Liebe, die sich dort zeigt, die Menschen vom Tod zum Leben führt. Es gibt einen englischen Ausspruch, der heißt: „Am Fuße des Kreuzes ist der Grund immer eben.“ Das war im ersten Jahrhundert so und das ist es auch noch heute. Am Fuße des Kreuzes ist der Grund so eben, dass Bettler und



Der Hauptmann am Kreuz
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Könige, Bekannte und Unbekannte, Hauptleute und Soldaten Platz finden, um niederzuknien und den Christus anzunehmen, der für sie starb—und für uns.



!



Die Männer und Frauen, die die Verhandlung und Kreuzigung, den Tod und die Auferstehung miterlebten, sahen mehr, als sich mit Worten ausdrücken lässt. Sie hörten Dinge, die wir uns kaum vorstellen können. Und was sie damals mit eigenen Augen sahen, sehen wir in der Bibel und das Ergebnis ist erstaunlich ähnlich. Auch wenn wir Jesus nicht in Person sehen, so sehen wir ihn doch auf den Seiten der Bibel und finden dort ausreichenden Grund zu glauben. Der Römerbrief erklärt es so: „So kommt der Glaube aus der Predigt, das Predigen aber durch das Wort Christi“ (10,17). „Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen!“ Wir haben gehört und geglaubt. Aber damit hört es noch nicht auf. In uns muss der leidenschaftliche Wunsch brennen, ihn immer besser kennen zu lernen—der Wunsch, den der Apostel Paulus so formulierte: „Ihn möchte ich erkennen und die Kraft seiner Auferstehung und die Gemeinschaft seiner Leiden und so seinem Tode gleich gestaltet werden“ (PHIL. 3,10). Möge dieser Wunsch auch in unseren Herzen brennen, damit wir den Einen erkennen, der sich selbst für uns gegeben hat.
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